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Achtung! Gebietsfremde Plattwürmer gesichtet
Gebietsfremde Plattwürmer können sich durch Topf- und Gartenpflanzen 
rasant verbreiten. Helfen Sie mit, eine weitere Verschleppung durch den 
sorgfältigen Umgang zu verhindern.

 

Herkunft
Bis heute sind in der Schweiz drei 
problematische gebietsfremde 
Plattwürmer bekannt: Obama 
nungara, Diversibipalium multilie-
natum und Caenoplana variegata 
(auch genannt: Caenoplana 
bicolor). Obama nungara stammt 
ursprünglich aus Südamerika, 
Diversibipalium multilienatum aus 
Japan und Caenoplana variegata 
aus Australien und Neuseeland.

Ausbreitung
Die Fortpflanzung geschieht 
entweder sexuell durch Eier oder 
asexuell durch die Abspaltung von 
1–3 cm langer Teile des Hinterlei-
bes, die sich dann innerhalb von 
drei Wochen regenerieren. Das 
Zerschneiden eines Plattwur-
mes tötet ihn nicht, sondern 
führt zu zwei Individuen. Der 
Hauptverschleppungsweg ist 
mittels Topf- und Gartenpflanzen 
oder Erdmaterial, das vom Men-
schen verschoben wird. Sie kön-
nen bei uns auch überwintern.

Problem/Schaden
• Obama nungara hat in Europa kei-

ne natürlichen Feinde. Er ernährt 
sich unter anderem von Regen-
würmern und Schnecken. 

• Caenoplana variegata ernährt sich 
hauptsächlich von Arthropoden 
(Gliederfüssern). Beide Plattwurm-
Arten haben daher einen grossen 
negativen Einfluss auf die Ökosy-
stemleistungen und die Qualität 
des Bodens. Weiter werden einhei-
mische Arten bedroht, da ihre Po-
pulationen oder die Nahrungsquel-
len kleiner werden.

Foto links: Sylvain Petiet, Quelle: https://theconversation.com/obama-nungara-le-ver-venu-dargentine-qui-envahit-les-jardins-francais-131004)
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Verdachtsfälle 
melden
Plattwurm für  
Bestimmung ein-
frieren und Meldung 
bei der Neobiota-

Kontrolle beim 
Kauf
Gekaufte Pflanzen 
vor der Pflanzung 
auf Plattwürmer 
absuchen.  

Plattwürmer 
bekämpfen
Weitere gefundene 
Plattwürmer  
einsammeln und in 
einem Seifenbad 

Diversibipalium multilienatumObama nungara Caenoplana variegata

Das Amt für Umwelt bittet Sie um Ihre Unterstützung in der Bekämpfung!

Die Unterseite der Töpfe, sowie 
die Innenseite und den Wurzel-
raum kontrollieren.

Fachstelle (neobiota.afu@tg.ch) 
inkl. Foto und Angaben zum 
Fund- und Kaufort (Betrieb).

töten. Fundort regelmässig auf 
weitere Plattwürmer überprüfen.
Nicht zerschneiden!
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